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Ich arbeite seit einigen Jahren mit Smartboard und habe keine klassische Tafel mehr. Ich
wünschte ich hätte wieder eine und die Chancen stehen gut, denn nachdem HH mit großen
Trara die Anschaffung vor ein paar Jahren unterstützt hat, sollen diese jetzt wieder weg.

Die hohen Folgekosten (Glühbirnenwechsel, Wartung und Reparaturen) muss die Schule
bezahlen und sind oft nicht wirklich im Budget. Die letzte Reparatur meines Smartboards hat
800 Euro gekostet und da war nicht wirklich was kaputt. Es wurden nur Einstellungen geändert.

Das Ding funktioniert oft nicht, ständig muss es kalibriert werden. Die ganz Kleinen kommen
damit auch nicht gut klar und haben so ihre Probleme mit dem "Ziehen" von Bildern etc.. Mal
vom ständigen Kalibrieren abgesehen.

Bei Sonnenschein (ich habe Licht von 2 Seiten und keine schwarzen Gardinen) kann man kaum
was erkennen. Erst recht, wenn die Glühbirne wieder langsam ihren Geist aufgibt.

Natürlich hat es auch seine Vorteile. Ich arbeite recht viel und nutze auch recht viel des
Potenzials. Aber für mich überwiegen derzeit die Nachteile.
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